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Bezugespreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Kit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr

D die Poſt Aus A ohne 3 Mk 10a r neneneHaupt Expedition

xſcheint atte uhr
Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

SöGeGèèaanaaaaReneſte Ereigniſſe
Zeppelin III wird vorausſichtlich heute abend 6 Uhr in

Friedrichshafen zu ſeiner Fahrt ma Berlin aufſteigen und Frei
tag mittag in Bitterfeld erwartet Geſtern nachmittag unternahm
das Luftſchiff die erſte Probefahrt die drei Stunden währte und
vorzüglich ausfiel

Auf einem in Rotterdam liegenden Schiff ſind 5 Perſonen an
ver Cholera geſtorben 14 Erwachſene und ebenſoviel Kinder be
finden ſich unter Beobachtung

Paulhan hat in Reims einen neuen Weltrekord aufgeſtellt Er
Kilometer in 2 Stunden 43 Minuten und 24 Sekunden

zurück

Die Pforte erſucht die Schutzmächte mit ihr unverzüglich in
Verhandlungen einzutreten um eine endgiltige Regierungsform
in Kreta unter türkiſcher Oberhoheit feſtzuſetzen

Buchta Bagdadi hat den Roghi gefangen genommen 25 ſeiner
Anhänger denen Hände und Füße abgehauen wurden erlagen
ihren Leiden Mulay Hafids Grauſamkeit erregt große Unzu
friedenheit

Die deutſche Stellung in China
Die Nordd Allg Ztg brachte letzthin eine Korreſpondenz

meldung über deutſch feindliche Treibereien in
China die an der gewaltigen Ausbreitung der engliſchen Sprache
und der einflußreichen engliſchen Preſſe im Reich der Mitte Rückhalt färhen zum Abdruck Die deutſchen Dementis der lügenhaf

ten Darſtellungen würden der Oeffentlichkeit dort nicht entfernt in
demſelben Maße bekannt ſo daß eine bedauerliche Verzerrung des
chineſiſchen Urteils über die deutſchen Abſichten zurückbleibe Wenn
ein amtliches Blatt ſolche Meldung wiedergibt ſo muß es Anlaß
haben ſie in vollem Umfange für zutreffend zu halten Das er
ſcheint aber um ſo beachtenswerter in einer Zeit in der auch von
anderen in China tätigen deutſchen Publiziſten die Ausſichten für
Deutſchlands wirtſchaftliche Jntereſſen ziemlich peſſimiſtiſch beur
teilt werden

Der Pekinger Korreſpondent des B z B wirft die Frage
auf warum Deutſchland die vor elf Jahren erlangte Konzeſſion zum

Bau der Eiſenbahn Tſinanfu Jſhien an der der
Schwerpunkt des Handels von China liege an China zurückgegeben
habe Mit der Bedingung allerdings daß die Strecke unter der
Leitung deutſcher Jngenieure binnen fünfzehn Jahren fertiggeſtellt
werde Hiermit iſt aber China um ſo lieber einverſtanden als es
den Schienenweg nach Süden bis zu den Yangtſehäfen weiterführen
will wodurch Tientſin in direkte Verbindung mit dieſen Häfen
gebracht und der Handelsverkehr mit Schantung leicht unter Um
gehung Tſingtaus deſſen Entwicklung auf den Verkehr mit dem
Hinterlande geſtellt iſt bewerkſtelligt werden würde Die Situation
droht ſich für Deutſchland noch ungünſtiger um des

Freitag 27 Auguſt 1909

21 Jabrgang
Wößßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Halleſches Fageblatt Salleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die

Ueber 50 O00O Abonnenten

Anzeiger
und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuillezon
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Br Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags t

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Vrovinz Sachſen

willen zu geſtalten weil der chineſiſche Leiter der Tientſin Pukauer
Eiſenbahn eines deutſchen Unternehmens durch ein kaiſerliches
Edikt plötzlich in Ungnaden entlaſſen wurde ein Opfer mächtiger
chineſiſcher Würdenträger der Provinz Tſchili die anſcheinend
engliſchen Einflüſterungen Gehör gaben Die Jſhien Bahn nun iſt
die gegebene Fortſetzung der Pukauer Strecke die wiederum in
Tſinanfu Anſchluß an die deutſche Schantungbahn findet und ſo
eine direkte Verbindung zwiſchen Tſingtau und Tientſin herſtellen
würde Es iſt leider nicht unzweifelhaft daß der Bau der Pukau
Bahn ohne Unterbrechung wird vollendet werden können

Der Einfluß Deutſchlands auf das chineſiſche
Bahnweſen von deſſen Sicherung ſo viel für das Gedeihen
Tſingtaus und des ganzen Kiautſchougebiets abhängt ſteht alſo
leider nicht auf wünſchenswerter Höhe Die Warnung der Kiau
tſchouPoſt an den Reichstag in übermäßigem Vertrauen auf die
Entwicklungsfähigkeit des chineſiſchen Schutzgebietes deſſen eigene
Einnahmen höher als der Voranſchlag empfiehlt in den Etat ein
zuſtellen muß in Berückſichtigung alles deſſen als gerechtfertigt
anerkannt werden Jn der alljährlich von der Marineverwaltung
dem Parlament unterbreiteten Denkſchrift laſſen ſich immer nur
auch an viel ſchönen Bildern Fortſchritte in der Entwicklung
Kiautſchous beobachten Die Sache nimmt ſich weniger freundlich
aus auf dem Hintergrund obiger Darlegungen

Es ſind nicht zu unterſchätzende deutſchgegneriſche Einflüſſe in
China am Werk Erwägt man daß einerſeits Japan anderer
ſeits England dort ſeine Jntereſſenſphäre zu erweitern trachtet
daß ſchließlich China ſelbſt immer mehr in die moderne Kultur
hineinwächſt ſeine militäriſche Entwicklung iſt geradezu erſtaun
lich ſo ſind die Schwierigkeiten der zukünftigen Stellung Deutſch
lands im Reich der Mitte unverkennbar

Politiſ e Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Auguſt ehörte heute vormittag in Wilhelmshöhe den Vortrag des
Zivilkabinetts

Das Kronprinzenpaar kehrt am Freitag abend von
Heiligendamm nach Potsdam zurück um beim Empfang des Grafen
Zeppelin und der Einweihungsfeier der Garniſonkirche zugegen
zu ſein

Die im 71 Lebensjahre ſtehende Gemahlin des Herzogs Georg
von Sachſen Meiningen Freifrau von Heldburg iſt aufSchloß Altenſtein bei Meiningen plötzlich erkrankt Aus die
ſem Grunde iſt die Reiſe des Herzogs nach ſeinem Sommerſitz am
Königsſee in letzter Stunde aufgeſchoben worden

Wie das Militär Wochenblatt meldet iſt Prinz Walde
mar von Preußen der älteſte Sohn des Prinzen Heinrich
Leutnant im 1 Garderegiment zu Her zum Oberleutnant und in
dem Verhältnis à la suite der Marine zum Oberleutnant zur
See befördert worden

Die Kunſt ſich einzurichten Die an dem Deut
ſchen gerühmte Kunſt ſich einzurichten ſeinen Haushalt
und ſeine Anſprüche an das Leben mit den vorhandenen Mitteln

Der Kaiſer
Chefs des

in Einklang zu bringen tritt aufs neue in glänzende Erſcheinung
Wo iſt ein zweites Volk das ſich in ganz kurzer Zeit derart nicht

mit den Steuererhöhungen des Reiches den Steuerzuſchlägen
Staates und zu alledem den noch vielhöheren Zuſchlägen der

nur
des

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Fortſetzung Nachdruck verboten22

Mit dem Aufſtehen kann es noch eine Woche dauern, fuhr
Antje fort
aber der eigenſinnige Doktor erlaubt es ja noch nicht Um ſo mehr
iſt anzunehmen daß dann alles gut ablaufen und um ſo ſchneller
mit mir vorwärts gehen wird Jch kann mich ja jetzt auch ſchon
beſchäftigen kann leſen kann mit den Leuten ſchwatzen die mich
beſuchen Jch bin auch in der allerbeſten behaglichſten Stimmung
Du brauchſt Dich wirklich nicht mehr meinetwegen Deinen Pflich
ten Mann und Kindern zu entziehen Zu Weihnachten komme
ich zu Euch und ſtelle mich Dir in alter Kraft und Friſche vor
Jch bin überzeugt daß ich Urlaub bekomme

So redete Antje Und Maria gab nach
Sie ſchrieb an Arne und meldete ihre Heimkehr nachdem ſie

faſt vier Wochen fort geweſen war
Am letzten Tage noch mußte es Antje einfallen

Wie biſt Du denn mit dem Grafen Thoren ausgekommen
Maria fuhr zuſammen Zum Glück war tiefe Nachmittags

dämmerung im Stübchen
Wie meinſt Du das

habt
Nun Du haſt ihn doch geſehen geſprochen Jhr habt doch in

der ſchlimmſten Nacht zuſammen gewacht bei mir Dorette hat es
mir verraten

Jch habe kaum das Nötigſte mit ihm geſprochen
Jhr kennt Euch doch von früher her
Du ſiehſt daran wie flüchtig die Bekanntſchaft war
Es iſt doch ſeltſam Er iſt doch ſonſt nicht ſo

Antje grübelte über irgend etwas nach das ſie ſich nicht erklären
onnte Maria fing an krampfhaft von andern Dingen zu reden

Sie wollen morgen fort fragte an demſelben Abend Rütjer
Thoren dem ſie im Park begegnete Sie hatte ſich daran gewöhnt
täglich in den Park zu gehen Je munterer Antje wurde um ſo
mehr empfand Maria das Bedürfnis eine halbe Stunde täglich
allein für ſich zu ſein

Jch habe ja nichts mit ihm zu tun ge

Jch fühle mich zwar jetzt ſchon wohl genug dazu

weitem ſah Diesmal war er ihr geradezu nachgegangen
Ja, ſagte ſie Jch bin hier nun überflüſſig geworden

Er fing an neben ihr herzugehen ohne ſie um Erlaubnis zu
fragen Sie ſprachen von Antje in ſachlichen Worten in kurzen
haſtigen Sätzen

Sie haben eine ſchöne Gabe Sterbende wieder geſund zu
machen

Maria wollte nicht verſtehen
Jch habe Antje nicht geſund gemacht Jch habe nur Gottes

freundliche Abſichten mit ihr ein wenig unterſtützen dürfen
Die haben ihr wohlgetan das iſt für einen Kranken eine

unſchätzbare Hilfe Und wenn es Gottes Abſicht war Antje geſund
zu machen ſo ſind Sie ſein Werkzeug geweſen Jch glaube, fuhr
er fort als ſie ſchwieg Sie tun jedem wohl mit dem Sie zu tun
haben

Jch möchte es wenigſtens, ſagte ſie leiſe
Schweigend gingen ſie weiter
Warum das dachte Maria Er ſollte es uns lieber erſparen

Darf ich einmal von früher ſprechen fragte Rütjer Thoren
Es klang eine ſchüchterne und doch leidenſchaftliche Bitte durch
ſeine Stimme

Nein lieber nicht rief ſie ſchnell und ſchroff und unvor
ſichtig

Rütjer Thoren blieb ſtehen
Dann will ich Jhnen Lebewohl ſagen

Er nahm ihre Hand und küßte ſie Ein Ohnmachtsgefühl über
kam ſie wie damals als ſie vor ihm fortgelaufen war

Rütjer Thoren ging
Herr Gott dachte Maria das iſt ja nicht möglich daß wir ſo

voneinander gehen Wie ſoll ich nach dieſem noch weiterleben
Da ſah ſie plötzlich den kleinen Alf Er ſtreckte die Händchen

nach ihr aus Er ſchrie nach ihr
Und es war dann doch möglich daß ſie ſo von ihm ging
Sie fuhr am andern Morgen zum Hofe hinaus und hatte ihn

nicht mehr geſehen

Zehntes Kapitel

Diesmal war Rütjer Thoren nicht umgekehrt als er ſie von

Maria freute ſich auf den kleinen Alf Das war das Gef hl
das ſie während der langen einſamen Oeimfahrt beberrlchte Se

Herſteller abzufinden vermag
ſich zunächſt einmal den Aerger vom Herzen zu reden aber man
hat dann ebenſo tüchtig und entſchloſſen begonnen den veränderter
Verhältniſſen Rechnung zu tragen Das Schlagwort auf vielen
Gebieten iſt die beſſere Aus nutzung des Vorhande

en geworden Die erfinderiſchen Köpfe ſind nach dieſer Richtung
hin eifrig tätig Es wird immer noch zu vieles zwecklos verbraucht
folglich verſchwendet die Verfahren und Neuerungen die eine
beſſere Ausnutzung von Material oder der Arbeit erſtreben ſind
auffällig in den Vordergrund gelangt Ein Blick in die Patent
Anmeldungen und Erteilungen in die Neugründungen von Ge
ſellſchaften t et Beſtrebungen mehr als je an der Tages
ordnung Auch im Privathaushalt feiert die kluge Ausnutzung ihre
ſtillen Triumphe Um nur eins zu erwähnen mit dem teuren
Brennmaterial und mit der Beleuchtung wird viel ſparſamer um
gegangen als früher mit Zuhülfenähme der techniſchen Neuerun
gen mit Anwendung größerer Achtſamkeit und ſo gelingt es auch
dieſen Poſten des Budgets ohne allzu empfindliche Entbehrungen
auf dem bisherigen Stand zu erhalten

Der Heroismus der ſelbſt au ferlegten Einkung im Verbrauch von Nahrungs und namentlich von Ge
nußmitteln iſt ein erſtaunlicher und in dieſem Umfang gewiß nicht
erwartet worden Die Weisheit der Steuerbegründung daß ſich
jedermann auf die einfachſte Weiſe der Wirkung der neuen Ver
brauchsſteuern entziehen könne indem er entweder den Anſpruch
an die Quantität oder an die Qualität herabſetze dieſe Weisheit
hat in ungeahntem Maße Beherzigung gefunden Der Fiskus wird
ſtaunen über den Minderbedarf Nur ſoll daraus nicht etwa der
Schluß gezogen werden daß dieſe Steuerſchraube ruhig noch etwag
angezogen werden könnte Nein die Grenze iſt erreich t
und kommt bei den neuen Steuern nicht ſoviel heraus wie vor
ausgeſetzt worden iſt ein ſehr wahrſcheinlicher Fall ſo muß
ſchon zu dem Mittel direkter Reichsſteuern in erſter Linie der
Reichsvermögensſteuer und der erweiterten Erbſchaftsſteuer ge4
griffen werden

Deutſchlands Handel
Dampferunglück auf der Reede von Montevideoder Hauptſtadt Uruguagys lenkt die Aufmerkſamkeit auf unſern
Handelsverkehr mit dieſer an Einwohnerzahl nur kleinen ſüdameri
kaniſchen Republik Deutſchland hat am geſamten Außenhandel
von Uruguay einen Anteil von etwa 10 Prozent und unſer Jmport
wie unſer Export haben ſich im Verkehr mit Uruguagy fortgeſetzt
gehoben Wir bezogen von dort im Jahre 1900 für 15,4 Millionen
und im Jahre 1907 für 22,6 Millionen Waren hauptſächlich

ſchräng

mit Uruguay Das

Fleiſchextrakt Rindshäute und Wolle Unſere Aus
fuhr dahin hatte im Jahre 1900 einen Wert von 12 Millionen und

M i ahr e 0im Jahre 1907 einen ſolchen von 33,4 Millionen Mark ſie beſteht
vorwiegend aus Zucker Goldwaren elektriſchem
Kabeln Baumwollgewebe und Eiſendraht Wie
man ſieht hat im Laufe der Zeit der deutſche Export nach Uruguay
welcher früher geringer war als unſer Jmport den letzteren zu
überſteigen vermocht Unſere Handelsbeziehungen mit dieſem
Lande regelte zunächſt ein 1856 abgeſchloſſener Meiſtbegünſtigungs
vertrag der 1874 außer Kraft geſetzt worden war Aber man hatte
ſich ſtillſchweigend gegenſeitig weiter als meiſtbegünſtigte Nation
behandelt bis im April 1894 ein neuer auf dem Prinzip der Meiſt
begünſtigung beruhender Handels und Schiffahrtsvertrag mit ein
jähriger Kündigungsfriſt vereinbart wurde Uruguay hat ſich zu
gunſten von Argentinien Braſilien und Paraguay gewiſſe Bevor
zugungen vorbehalten Von Ende Juli 1897 bis zum 23 Januar
1900 war der Vertrag außer Geltung ſeitdem iſt er wieder mit
dem Vorbehalt einjähriger Kündigung in Kraft Die Ausſichten
für die Weiterentwickelung unſeres Exports nach Uruguagy beiben
nach wie vor günſtig

Die nord amerikaniſchen Zollumgeſtaltung
gen beſchäftigen wie ganz natürlich die deutſchen Ge

Sie klammerte ſich an dieſe Freude mit dem ſtarken Willen
mit dem ſie alles ergriff was ſie von irgend einer ſeeliſchen
Niederlage retten konnte

Der kleine Alf konnte ſie retten aus der furchtbaren Not in
die ihre kampfgewohnte und oft ſo kampfesmüde Seele von ge
waltiger Hand hineingeſtoßen worden war Er allein

Mit den Lichtern des Köbinghofes tauchte die Welt vor ihr auf
in die ſie hineingehörte aus der ſie für eine kleine Weile ausge
ſchieden war um unendlich glücklich und unendlich elend zu ſein

Jhre Leute empfingen ſie mit einer Freude die ihr zeigte daß
ſie entbehrt worden war Jhre Töchter taten nicht anders alg
wenn ſie von einem Nachmittagsbeſuch bei Maren zurückkam
Arne Terhalden war ſchlechter Laune über irgend eine gerade vor
gekommene Nachläſſigkeit der Köchin und ſchüttete dieſe ſchlechte
Laune umgehend über die Heimkehrende aus Marias Herz dag
weit und warm und ſehnſüchtig ſchlug ſchrumpfte zuſammen und
verhärtete ſich

Den kleinen Alf hatte man zu Bett geſchickt
Sie ging ſofort zu ihm Er ſaß aufrecht in ſeinen Kiſſen

ſah erhitzt und verweint und jämmerlich aus Als er die Mutter
ſah fing er an wild zu ſchluchzen und umklammerte ihren Hals wie
in leidenſchaftlicher Angſt Sie ſtreichelte und liebkoſte ihn ung
konte ihn nicht beruhigen

Was iſt mit ihm fragte ſie das Kindermädchen
Er hat ſich ſo aufgeregt weil er nicht aufbleiben durfte
Warum habt Jhr ihn nicht aufbleiben laſſen
Der Herr wollte es nicht

Maria ſeufzte Da war ſie nun mit einem Male wieder mitten
drin in all dem Lähmenden Unerquicklichen Niederdrückenden

Sie ſetzte ſich an Alfchens Bett hielt ſeine heißen zuckenden
Händchen feſt und verſprach da ſitzen zu bleiben bis er einge
ſchlafen ſei So beruhigte er ſich allmählich Aber noch lange
ſchüttelte nachſtoßendes Schluchzen ſeinen kleinen ſchmalen Körper

Arne ſchickte nach ihr Alfchens Hände klammerten ſich feſter um
ihre Finger Sie ließ ſagen ſie könne jetzt nicht kommen

Du darfſt nie weder fortreiſen Mutti, ſagte Alfchen mit be
ſchwörender St Nie wieder Hörſt Du

Sie beugte ſich über ihn in ſtillem HerxzwelWarum denn nicht Allen h
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Seite 2 Freitagſchäftskreiſe nach verſchiedenen Richtungen namentlich nach
der wie es möglich wird die Ausfuhr zu erhalten oder zu er
änzen Es war vorauszuſehen und es iſt ja denn auch eingetrofen daß viele amerikaniſche re Erhöhungen eben

Manche deutſchen Ausfuhrwaren haben durch die Zollreviſionen
ſchwere Schläge erhalten Es iſt aber auch nicht zu verkennen
et v auf einigen Gebieten Zollerleichterungen eingetreten
ſind Ob dieſe ſich wie bei den Herabſetzungen verſchiedener Zölle
für Leder und Lederwaren als Kompenſation für die Aufhebung
von w in dieſem Falle des Rindhäutezolles darſtellen kann für deutſche Geſchäftskreiſe gleichgültig bleiben Die
Tatſache der e ung einzelner leider ſehr weniger amerika
niſcher Zölle ſteht und mit ihr kann jetzt gerechnet werden
Angeſichts dieſer Erhöhungen und Ermäßigungen zeigt ſich a
der Wert des jetzigen deutſch amerikaniſchen Abkommens nach
einer neuen Richtung Auf Grund dieſes Abkommens ſind den
deutſchen Provenienzen ſoweit ſie nicht nach ihm noch beſondere
Bevorzugungen genießen bis zum 6 Februar 1910 die Minimal
ſätze geſichert Die deutſche Geſchäftswelt hat demnach
Zeit ſich zu vergewiſſern ob und inwieweit die Zollerhöhungen der
Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten ſchaden und ob und in
wieweit die Zollherabfetzungen ihr nützen Es iſt durchaus nicht
ausgemacht daß Zollerhöhungen an ſich eine Ausfuhr unterbinden
oder einſchränken ebenſowenig aber daß Zollherabſetzungen eine
Ausfuhr ermöglichen oder erweitern Jn beiden Fällen kommt
neben den Zöllen auch die geſchäftliche Lage der betreffenden Pro
duktionsweiſe in den Vereinigten Staaten in Betracht Ein Jn
duſtriezweig der ein konkurrenzloſes Produkt herſtellt kann ſich
Zollerleichterungen ja die Zollfreiheit gefallen laſſen ihm wird
vom Auslande ſchwerlich auf dem heimiſchen Markte eine Kon
kurrenz bereitet werden können Andererſeits wird eine Fabri
kation für die im eigenen Lande ſelbſt die Vorbedingungen fehlen
auch durch noch ſo hohe Zollſätze nicht ins Leben gerufen oder auf
ein leiſtungsfähiges Niveau gehoben werden können Auch von
dieſen Geſichtspunkten aus müſſen die amerikaniſchen Zolländerun
gen betrachtet werden Es iſt aber von Vorteil für die deutſchen
Geſchäftskreiſe daß es ihnen möglich iſt praktiſche Verſuche anzu
ſtellen um zu erkennen inwieweit die angeführten Geſichtspunkte
zutreffen oder nicht Jn einigen Monaten wird man einigermaßen
ſicher überſehen können wie die amerikaniſche Zolltarifreviſion auf
die deutſche Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten gewirkt hat
Dann wird auch die Frage mit einiger Sicherheit entſchieden wer
den können ob es zweckmäßig iſt für entſprechende Zugeſtändniſſe
das Meiſtbegünſtigungsrecht zu gewähren oder nicht Das jetzige
Abkommen hat alſo bewirkt daß gewiſſermaßen die pratktiſche
Probe auf das Exempel e werden kannUm ſo beſſer werden aber auch die einzelnen Jntereſſentenkreiſe die
Regierungen über die tatſächliche Lage und über ihre Wünſche be
züglich der Geſtaltung der deutſch amerikaniſchen Handelsbeziehun
gen unterrichten können

Vorlage des Oberkirchenrats Den Präſides
der Provinzialſynoden der Provinz Weſtfalen und der Rheinpro
vinz welche am 7 September d Js in Soeſt bzw Neuwied zu einer
außerordentlichen Verſammlung zuſammentreten iſt eine Vorlage
des Evangeliſchen Oberkirchenrates für die beiden Synoden vom
18 Auguſt d Js zugegangen betreffend die Abänderung einiger
Beſtimmungen der Kirchenordnung durch die beabſichtigte kirchen
geſetzliche Neuregelung des Verfahrens bei Beanſtandung der Lehre
von Geiſtlichen

Die Suffragettes in Berlin Berlin 36Auguſt Die von der Ortsgruppe Berlin des Landesvereins für
Frauenſtimmrecht beſchloſſene Wagenfahrt durch die Straßen wird
zwiſchen dem 18 und 22 September ſtattfinden

Türkei
Köln 25 Auguſt Dem Konſtantinopeler Berichterſtatter der

Kölniſchen Zeitung erklärte der türkiſche Finanzminiſter die Re
gierung werde in etwa zehn Tagen Verhandlungen mit den Mächten
einleiten über die Erhöhung des türkiſchen Einfuhr
zol les von 11 auf 14 Prozent Der Ertrag hieraus wird auf
etwa eine Million türkiſche Pfund geſchätzt worauf ſpäter eine An
leihe von zwei Millionen türkiſche Pfund aufgenommen werden ſoll

Saloniki 25 Auguſt Von Serowitſch in der Nähe von
Monaſtir iſt ein Bataillon Militär nach Mitrowitza beordert
worden Ferner werden hier Vorkehrungen getroffen um weitere
Verſtärkungen auch Artillerie nach Oberalbanien zu ſenden Bei
Rogowo hat ein blutige Zu ſammenſtoß zwiſchen türkiſchen
Truppen und Albaneſen ſtattgefunden wobei erſtere angeblich
einige Geſchütze verloren haben ſollen

Konſtantinopel 25 Auguſt Der Miniſterrat beriet heute
die Antwort auf die Kollektivnote der Schutz
m äſchte Wie verlautet gibt die Pforte zunächſt einen kurzen
Rückblick auf die Urſachen die zu direkten Verhandlungen mit dergriechiſchen Regierung geführt haben und betont daß die Bezie
hungen beider Leber wieder normal ſeien nachdem
die griechiſche Regierung freundſchaftliche Verſicherungen abge
geben habe Die Pforte erſucht die Schutzmächte mit ihr unver
üglich in Verhandlungen einzutreten um eine endgültige

Regierungsformin Kreta untertürkiſcher Ober
hoheit feſtzuſetzen Die Antwortnote wird morgen den Schutz
mächten zugeſtellt werden

Dänemark
Kopenhagen 25 Auguſt Der Folketing hat heute die Be

ratung der Landes Verteidigungsvorlagen wieder

Weil es ſchrecklich iſt wenn Du fort biſt Jch habe ſolche
Angſt

Sei ſtill mein Alfchen Jch verſpreche es Dir
Endlich ſchlief er ein abgemattet von Tränen
Maria löſte behutſam ihre Hände aus den ſeinen und ſchlich

leiſe hinaus Jhr Herz war ſchwer von Ahnungen
Am andern Morgen war der kleine Alf blaß und müde Aber

er war glückſelig über ſeine Mutter und ging ihr nicht von der
Seite

Arne machte ſpöttiſche Bemerkungen Er ſpottete immer wo
andern das Herz ſchwoll von deiligen Empfindungen

Maria beobachtete den kleinen Alf mit geſchärften Augen Er
kam ihr verändert vor er war magerer geworden und ſeine ſonni
gen ſtrahlenden Augen trugen einen kaum wahrnehmbaren trüben
Schleier Er war nervös und ſchreckhaft und ſein lebhaftes Ge
mütsleben war geſteigert zu krankhafter Reizbarkeit Jeder Ton
jede Berührung ſchien ihm Schmerz zu bereiten Wenn eine Tür
unſanft zuſchlug fuhr er zuſammen und ſchrie auf

Was iſt mit dem Kinde forſchte Maria Jſt es krank ge
weſen

Nein es iſt immer gut gegangen
Dann iſt irgend etwas anderes mit ihm geſchehen
Alſchen war oft ungezogen Dann hat der Herr ihn ge

ſchlagen
Maria fragte nichts mehr Sie hüllte das Kind ein in Viebe

und Güte als habe ſie Unendliches wieder gutzumachen fortzu
küſſenJch habe mich in Deiner Abweſenheit der Erziehung des Jun

gen angenommen, ſagte Arne Es ſcheint die höchſte Zeit zu ſein
daß er ſtreng angefaßt wird

Wenn Du ſo fortfährſt wirſt Du ihn verderben ſagte Maria
mit der gedämpften beherrſchten Stimme die ſie immer Arne
gegenüber hatte

Natürlich ich weiß ja daß ich Deiner Anſicht nach alles ver
kehrt mache, ſagte er kalt Er hat ſich beklagt

Er hat ſich nicht beklagt
Um ſo beſſer Er iſt ſich alſo wohl bewußt die angewandte

Strenge verdient zu haben und ſchämt ſich Da ſiehſt Du es
Maria reckte ſich hoch auf in Schmerz und Empörung

Fortſepung folgt

Jch reiſe nicht mehr fort

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aufgenommen Der Miniſterpräſident Graf Holſtein führte in
ſeiner einleitenden Rede aus daß es notwendig geweſen ſei

den verteidigungs Gruppen des Hauſes eine
ebereinſtimmung zu erzielen be des Miniſteriums ſei es

dieſe Vereinbarung durchzuführen Die Vorlagen könnten mit
wei Worten charakteriſiert werden Niederlegun r Kopen
agener Landbefeſtigung und ing einer wirkſamen Vertei

digung der Neutralität Dänemarks die es dem Staate n en
würde dem Auslande gegenlber loyal ſeine Pflichten zu erfüllen
falls es zwiſchen zwei anderen Mächten im däniſchen Fahrwaſſer
oder an der däniſchen Grenze zu einem Kampfe kommen ſollte

Marokko
Tanger 25 Auguſt Buchta dadi ließ heute h demGebbas melden daß er den Rog a ia im Gebiete der

Beni Nſar Se ugen genommen 24 Mann ſeines Gefolges
W et Zur Feier der Gefangennahme wurden Feſte ver
anſtaltet

Paris 25 Auguſt Der Miniſter des Aeußeren Pichon der
dem franzöſiſchen Konſul in Tanger bereits den Auftrag erteilt
hatte dem Sultan ernſtlich nabezulegen er möge die Marte
rung und Verſtümmelun er gefangenen An
hänger des Roghi verbieten hat dem franzöſiſchen Geſandten
Regnault tele rapfiert er ſolle ſich dem vom diplomatiſchen Korps
geplanten Kollektiyſchritt anſchließen durch den dem Sultan
die Mißbilligung über die begangenen Grauſamkeiten ausgeſprochen
werden ſoll

Tanger 25 Auguſt Nach einer WMekvung aus Fes vom 20
dieſes Monats erlagen 25 Gefangene denen die Hände und
Füße abgehauen waren ihren Leiden zwei kamen mit dem
Leben davon Mulay Hafid entſandte nach Taza einen Gou
verneur den die Bewohner nicht aufnahmen ſie erklärten ſie
wollten kein Oberhaupt von einem Sultan der ihre Brüder mar
tere Die Grauſamkeit Mulay Hafids erregt unter den Stämmen
große Unzufriedenheit

Aus der Umgebung

Merſeburg 25 a Einen wertvollen Fund
machte am Dienstag der Arbeiter Ernſt Damm von hier unweit
der Saale in der Nähe der Eiſenquelle Er e unter einem
Baum verſteckt in Papier eingewickelt zwei Hypotheken Pfand
briefe der Pommerſchen Landbank im Werte von 1840 Mk zwei
Sparkaſſenbücher der hieſigen Sparkaſſe und mehrere Papiere
Der Finder lieferte ſeinen Fund bei der hieſigen Polizeiverwal
tung ab dieſe ermittelte ſofort daß die Wertpapiere dem Land
wirt Warnicke in Schkopau gehören dem ſie in der Nacht vom
9 zum 10 Juli d Js aus ſeiner Wohnung von unbekannten
Dieben geſtohlen worden waren Da dieſe nichts mit den Papie

verſteckt Der gemachte Fund deutet wohl darauf hin daß die
Einbrecher jedenfalls in unſerer Stadt zu ſuchen ſind denn ſie
müſſen nach Ausführung des Einbruchs in Schkopau den Rück
weg nach Merſeburg angetreten haben Hoffentlich führen die
eingeleiteten Ermittlungen zur Feſtnahme der Spitzbuben

gappepdprf 25 Auguſt Das Verbandsfeſt der
kathol Männer und Jünglingsvereine desMansfelder Landes fand hier am Sonntag ſtatt Um
3 Uhr war die Feſtandacht in dem ſchön und ſinnig geſchmückten
Gotteshauſe verſchönt durch den vierſtimmigen Geſang des Kir
chenchores Caecilia aus Halle unter der Leitung des Herrn
Lehrers Berard Um 4 Uhr bewegte ſich der Feſtzug unter den
Klängen der Stolzeſchen Kapelle aus Bennſtedt mit 26 Vereinen
und Fahnen nach dem Feſtplatze Pfarrvikar Jünemann hielt
die Begrüßungsrede und brachte das Papſt und Kaiſerhoch aus
Als erſter Feſtredner behandelte mit hoher Prgr erung und unter
großer Aufmerkſamkeit Herr Sekretär Cladder aus Berlin
das Thema Jnduſtrie und Chriſtentum Mit allgemeiner
Spannung erwartete man den zweiten Feſtredner perke Domini
kanerpater Philippus aus Berlin Mit hinreißender Beredt
ſamkeit und unter reichem Beifall ſprach derſelbe über Die Auf
gaben der Kathol Vereine Mehrſtimmige Lieder des Geſang
Vereins Ahlsdorf und der Caecilig Halle wechſelten mit ge
meinſchaftlichen Geſängen ab Die Ehrendamen ſchenkten dem
feſtgebenden Verein eine koſtbare Fahnenſchleife Abends um
8 Uhr war Ball und geſelliges Zuſammenſein im ſchön dekorier
ten Saale des Gaſthofes Zur Weintraube Kein Mißton ſtörte
die Feier Erwähnt ſei noch daß die evangeliſche Bevölkerung
regen Anteil an dem Feſte nahm und daß die Königl Eiſenbahn
verwaltung einen Extrazug zur Verfügung geſtellt hatte

Tornitz 24 Auguſt Feuer Vorige Nacht nach 11 Uhr
kam auf der Grubeſchen früher Weſtphalſchen Ziegelei
ein Schadenfeuer aus das die Trockenſchuppen vollſtändig ein
äſcherte Zur Hilfeleiſtung waren erſchienen die FeuerwehrenBarby Werkleitz Groß dioſenburg ſowie die Spritze aus Weſpen

Jnfolge vollſtändigen Waſſermangels konnte jedoch kein Gerät
in Tätigkeit treten Der einzige vorhandene Brunnen befand ſich
im brennenden Gebäude An eine Bekämpfung des Feuers war
daher nicht zu denken Die Wehren mußten f
ken durch Niederreißen der brennenden Gebäude ein Weitergreifen
des Feuers zu verhindern Wegen Verdachts der Brandſtiftung
wurde der Knecht verhaftet

d Helfta 25 Auguſt Unglücksfall Heute mittag gegen
11 Uhr ſtürzte der 22 Jahre alte Sohn des Bergmanns Riſche
von hier beim Getreideeinfahren aus der Scheunenluke wobei er
einen ſchweren Schädlebruch erlitt An ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

Werbellin 25 Auguſt Unglücksfall Geſtern nach
mittag verunglückte der hieſige Nachtwächter Franz Geyer beim
Einfahren indem er von einem Erntewagen überfahren wurde
Der Tod trat kurze Zeit darauf ein

Zeitz 25 Auguſt a rich ne Das Stadtverord
netenkollegium beſchäftigte ſich kürzlich mit den Abſchlüſſen ver
ſchiedener ſtädtiſcher Kaſſen Die Gasanſtalt erzielte 1907 08
einen Gewinn von 54 050 9700 Mk während die Zunahme
der Produktion gegen das Vorjahr 2,3 Prozent betrug Die
Kämmereikaſſe hatte für 1908 09 einen Fehlbetrag von 27630 Mk
ihr Vermögen betrug 1 324560 Mk die Schulkaſſe ſchloß mit522 680 Mk die Armenkaſſe mit 104 453 Mk bei einer Etats
überſchreitung von 3045 Mk die Krankenhauskaſſe mit 128 800
Mk mit einer Etatsüberſchreitung von 6300 Mk ab Genehmigt
wurde die Aufnahme einer Nachtragsanleihe von 30000 Mk für

das Elektrizitätswerk v DTorgau 24 Auguſt Ehrenbürger Drasdo Jnder vergangenen Rad iſt der Rentner Abert Drasdo der

bürger unſerer Stadt im 80 Lebensjahre an den Folgen eines
Schlaganfalls geſtorben Mehrere Stiftungen werden das Ge
dächtnis an ihn lebendig halten

Onedlinburg 25 Auguſt Ueberf,ahren Von dem
12,48 Uhr mittags von hier nach Ballenſtedt fälligen Perſonen
zuge wurde zwiſchen Quedlinburg und Suderode am Ueberwege
auf dem afetgwerge ein Geſpann der Firma Gebr Dippe von
hier überfahren Der Wagen wurde vollſtändig zertrümmert der
Geſchirrführer flog bei dem Zuſammenſtoß aus der Schoßkelle
in den Graben und erlitt nicht unerhebliche Verletzungen Die
Pferde liefen davon Wen die Schuld an dem Unfall trifft konnte
noch nicht ermittelt werden

Bernburg 25 Auguſt Fabrikbrand Die Zucker
warenfabrik von Gebr Jacobi wurde durch ein Schadenfeuer
teilweiſe zerſtört

Stendal 25 Auguſt Vom r ermittelt,Unlängſt wurde in Möllendorf bei der Witwe Herms nächtlicher
weile ein Einbruch verübt bei dem der Dieb abgeſehen von Wert
papieren über 1000 Mk bares Geld erbeutete das die Witwe zum
Ankauf eines guten Pferdes bereitgehalten Von Stendal holte
man alsbald einen Polizeihund herbei und gab ihm Witterung
Der u nahm ſofort eine Spur auf und führte die Polizei zu
dem Hauſe eines Einwohners der ein guter Bekannter der Be

Iſtohlenen iſt und auch von dem Bargeld gewußt hatte Auch beim

ren anfangen konnten haben ſie die Objekte an der Eiſenquelle l d

darauf beſchrän G

27T Auguſt
Gutsbeſitzer Küſter wo in derſelben Nacht ein Einbruchsdiebſtahl
verſucht war gab man dem Hunde Witterung Der Hund führte
abermals zu jenem Verdächtigen und ſtellte ihn Der Betreffende
wurde in Haft genommen

Gerichts Zeitung
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle a 25 Auguſt
Die Urlaubsſtiefeletten Der Musketier Fr Stoye von

der 6 Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 98 in Zerbſt
zit einen 10 tägigen Urlaub erhalten den er am 27 Juli antreten
onnte Da ſein Schuhwerk ſchlecht war ſchämte er ich damit in
eine Heimat zu reiſen Das veranlaßte ihn am Tage zuvor einem
Tambour der 8 Kompagnie aus deſſen Spind ein PaaréStiefeletten
zu entwenden und dafür ſeine eigenen hinzuſtellen Der Geſchädigte
wurde ſehr bald die Vertauſchung gewahr und erfuhr auch daß
Stoye in dem Revier in dem er garnichts zu ſuchen hatte geweſenwar Der Dieb konnte dann ſehr bald feſtgeſtellt werden Jor

Gericht ſtellte er die Sache ſo dar als habe er das entwendete
Stiefelettenpaar nur leihen wollen Dem widerſprach aber ſein
ganzes Verhalten nach der Tat Als er nämlich gefragt wurde ob
er die Vertauſchung vorgenommen habe leugnete er des Tambours

Stiefeletten zu beſitzen Da er der Sohn eines wohlſſituierten
Landwirts aus Reinsdorf bei h iſt auch noch unbeſtraft iſt
ſo iſt ſeine Tat nicht recht c verſtehen Das Kriegsgericht ver
urteilte ihn zu 3 Monaten Gefängnis in di 5Klaſſe des Soldatenſtandes fängnis und Verſeßung in die zweite

Ein Vergnügungsſüchtiger Der Musketier Paul Gold
ſchmidt vom Jnfanterie Regiment Nr 95 in Deſſau hat ſidurch wiederholt Arreſtſtrafen zugezogen daß er e e d
üchte außerhalb der Kaſerne verbrachte und ſich in dieſer Zeit

in Vergnügungslokalen amüſierte und betrank In der Nacht zum
Auguſt machte er wieder ohne Urlaub eine Bierreiſe und nahm

dabei ſoviel Alkohol zu ſich daß er nach ſeinen eigenen Angaben
total betrunken war Früh gegen 6 r trat er nachdem er ſich
bei ſeiner Schweſter durch ſchwarzen Kaffee und Waſchungen etwas
ernüchtert hatte den Weg nach der Kaſerne an Da kam ihm ſein
Korporalſchaftsführer entgegen welcher ausgeſchickt worden war
um den Nachtſchwärmer zu ſuchen Dieſem gegenüber benahm
ſich Goldſchmidt recht ungehörig So antwortete er au die Auf
forderung etwas ſchneller zu gehen Heute kann ich nicht ſchneller
gehen riß ſich bald darauf auch los und lief fort Als er von dem
nete eingeholt war warf er ſich zur Erde legte die Hände
unter den Kopf und ſagte im höhniſchen Tone So jetzt könnt Jhr
mich hier weghucken Eine vorübergehende Frau ermahnte ihn
ſich doch vernünftig zu benehmen Er ſtand dann auf ging eine
kurze Zeit mit dem Unteroffizier e dann aber nochmals
auszurücken Wegen dieſes törichten Verhaltens hatte ſich Gold
ſchmidt heute vor dem Kriegsgericht zu verantworten Dieſes ſah

arin eine unerlaubte Entfernung Ungehorſam Beharren im Un
ren Achtungsverletzung und Widerſetzung und verurteilte den

Angeklagten zu 3 Monaten und 2 Wochen Gefaängnis

Lokales
er Rachdruc unſerer OriginaiSokalDerichte iſt nur mit Quellenangabe geftattet

Halle 26 Auguſt
Die Bekämpfung der Diphtherie mußte wie wir dem Berichte

über die Tätigkeit des Stadtarztes für das Jahr 1908 09 entnehmen
nach Möglichkeit alle jene Tatſachen berückſichtigen welche über die
Verbreitung und Uebertragungsweiſe des bekannten Erregers dieſer
Krankheit feſtſtanden oder zu ermitteln waren Als ſolche ſind hervorzuheben Als Ueberträger kommt hier wie für die eher
anderen Infektionskrankheiten hauptſächlich der Menſch in Frage
gewiß kann der in Naſe und Rachen wuchernde Erreger auch ein
mal auf den Erdboden den dort einige Zeit liegen und dann
mit Staub und dergleichen auf die Rachenorgane eines anderen
Menſchen geraten Die Ausſichken für eine ſolche rig ſind
aber ungemein gering wegen des in der Außenwelt in Betracht
kommenden Verdünnungscoeffizienten ſowohl wie infolge des
ſchwächend und abtötend auf die Diphtheriekeime wirkenden Licht
einfluſſes Jm weſentlichen iſt alſo nur die mehr oder weniger un
mittelbare Uebertragung von Perſon zu Perſon und demgemäß
die Jnfektion in geſchloſſenen Räumen in Anſchlag zu bringen Die

Wohnungsinfektion ſpielt auch hier die Hauptrolle Die Quelle
der Jnfektion iſt nur der aus einem infizierten Munde kommende
Speichel bezw Auswurf oder r Die Möglichkeit der
Uebertragung wird dadurch erheblich geſteigert daß die Geneſung
eines Er rankten keineswegs mit dem Zeitpunkt des Verſchwindens
der Krankheitskeime von ſeinen Organen zuſammenfällt vielmehr
wuchern bei einer Reihe der Kranken noch längere Zeit nach der
Geneſung die Diphtheriebazillen auf den Rachenorganen und
können von den Geſundeten weiter verbreitet werden Dieſe
a Aſcgeibung von Diphtheriegift nach der Geneſung Er
rankter die in einzelnen Fällen ſehr gen kann in Verbindung mit der Erſcheinung de manche Menſchen angeſteckt wer

den ohne ſelbſt merklich zu erkranken infolgedeſſen als geſunde
iſtträger Bazillenträger ganz unkontrollierbar die Diphtherie

weiterverbreiten können haben bislang augenſcheinlich als ſo große
Schwierigkeiten gegolten daß man an eine ſyſtematiſche Bekämp
fung dieſer Krankheit in der Bevölkerung eigentlich bis jetzt noch
nirgends herangegangen iſt das geſchieht vielmehr nur innerhal
des aktiven Heeres Man machte geltend einen vollſtändig ge
ſundeten wenn auch noch anſteckenden Erwachſenen noch weniger
aber derartige Kinder könne man nicht ſo lange einſperren wo
möglich wochen oder monatelang bis ſie ihre Keime losgeworden
ſeien ein ſolcher Eingriff in die perſönliche und wirtſchaftliche
Freiheit ſei zu groß Man wendete ferner ein daß es noch gar
nicht erwieſen ſei ob dieſe ſo lange auf menſchlichen Rachen etc
Organen wuchernden Keime auch wirklich noch anſteckend ſeien

und endlich gäbe es ganz geſunde aber infizierte Perſonen in ge
ſunder Umgebung welche trotz aller Mühe nie herauszufinden ſeien
alſo doch immer wieder weitere Uebertragungen veranlaſſen wür
den Für den Leiter des ſchulärztlichen Dienſtes beſtand demgegen
über zunächſt die Pflicht nach Möglichkeit die Uebertragungen durch
die Schulen zu verhindern außerdem iſt zu berückſichtigen daß die
aus einzelnen Befunden hergeleitete grundſätzliche Richtigkeit eines
Einwandes noch garnichts bezüglich ſeiner Tragweite bedeutet
Noch niemals aber iſt durch umfaſſende ſyſtematiſche Arbeiten er
mittelt worden wie groß der Umfang jener oben angeführten für
den Erfolg einer ſyſtematiſchen Bekämpfung der Diphtherie beſtehenden Schwierigkeiten iſt es blieb exakt nachzuweiſen ob ſie

einen merkbaren Erfolg ger Wohn tatſächlich etwa unmöglich
machten Ueber das zeitliche Vorkommen der Diphtherieerkran
kungen im Berichtsjahre und ihre Verteilung auf die verſchiedenen
Lebensalter und beſonders wichtige Berufsklaſſen gibt eine Tabelle
Aufſchluß welche übrigens ganz ähnliche Verhältniſſe wie gleiche
Aufſtellungen für die Vorjahre zzigt Die Wintermonate weiſen
eine höhere Erkrankungsziffer als die Sommermonate auf Die
Kurve der Diphtherie Erkrankungen für die Jahre 1905 bis 1909
zeigt ein ſehr ähnliches Verhalten bezüglich der verſchiedenen
Jahreszeiten Aus ihr geht hervor daß dann die Uebertragungen
und die Erkrankungen ſich häufen wenn durch rauhe Witterung
die Menſchen enger in den zuſammengehalten werdendie Gelegenheit zur Uebertragung von Perſon zu Perſon a ver

mehrt wird Eine mehrfach demonſtrierte große Tafel zeigt ferner
deutlich daß in Häuſern mit engen ſchlechten wenig von einandereſchiedenen Wohnungen die Anſteckungen Kontaktinfektionen am

jäufigſten ſind Das Kindesalter bis zum 14 Lebensjahre iſt mit
83,3 Proz das re Alter von 6 bis 14 Jahren mit
46,6 Proz an allen Erkrankungen beteiligt Zur Verfolgung der
Fälle im jungen Kindesalter ſowie der Erwachſenen ſtanden mir
keine ausreichenden Mittel zur Verfügung Jmmerhin gehört faſt
die Hälfte aller Befallenen der Schule an und unterliegt den für
dieſe gültigen Ermittelungs und Beobachtungsvorſchriften Min
Erl vom 9 Juli 1907 Man durfte alſo hofen durch nachdrücliche
Verfolgung dieſer Fälle einmal die Schule ſelbſt von der Schuld
bezw dem Verdachte ein Anſteckungsherd für Geſunde zu ſein zu
befreien und Uebertragungen in ihren eng beſetzten Räumen zu ver
meiden und ferner durch Beſſerſtellung dieſes Teiles der Bevöl
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Nr 200 Freitagkerung der Schulpflichtigen wenigſtens einen entſprechenden
Einfluß auf die Geſamtziffer allmählich auszuüben Das Ergeb
nis der hierzu gehörigen größtenteils im Schulbericht ſ dieſen
dargeſtellten Unterſuchungen iſt kurz folgendes a Mehrfache
Unterſuchungen von Klaſſen der Volksſchulen welche einige Zeit
von Diphtherie frei geblieben waren re in keinem Falle bei
einem Schüler Diphtherie oder Diphtherie ähnliche Bakterienſünterſucher Dr Peters b Bei dis verſchiedenen Perſuen

welche geneſen waren fanden ſich rn d h bei mehrals 18 Proz aller darauf Unterſuchten bei dieſen wurden im
ganzen 320 mal Diphtheriebazillen gefunden c Nur einmal
dauerte die Zeit der Anſteckungsfähigkeit länger als zwei Monate
einmal fünf Wochen lang n 112 Fällen dauerte ſie 4
Wochen in 147 Fällen wurden nur bei der erſten Unterſuchung
Diphtheriekeime gefunden bei den ſpäteren nicht mehr

Bierkrieg Behufs Stellungnahme zu der Bierpreiserhöhung
fand geſtern im Volkspark eine von ſozialdemokratiſcher Seite
einberufene öffentliche Verſammlung ſtatt die ſo zahlreich beſucht
war daß der große Saal nicht alle Einlaßbegehrenden aufzunehmen
vermochte Viele der Beſucher gehörten zweifellos nicht der ſozial
demokratiſchen ſondern bürgerlichen Parteien an Von den Ver
ſammlungsteilnehmern wurde kein Bier getrunken es befandenſich nur alkoholfreie Getränke zumeiſt anerbrunnen auf den
Tiſchen Reichstagsabgeordneter Albrecht übte ſcharfe Kritik
an dem Vorgehen der Brauereien und der Gaſtwirte die in ihrem
Intereſſe den Bierpreis weit mehr erhöht haben als nach dem
neuen Bierſteuerſatze notwendig geweſen ſei Gegen ſolche Will
kür müſſe energiſch Front gemacht werden Jn allen großen
Städten Deutſchlands wehrten ſich die Biertrinker gegen die neue
Belaſtung zugunſten der Brauer und Wirte und teilweiſe habe
man auch ſchon Erfolge erzielt Jn Halle habe die Arbeiterſchaft
noch einen beſondern Grund ſich gegen die Bierpreiserhöhung zu
ſträuben Seit einem Jahrzehnt boykottierten die Saalbeſitzer die
ſozialdemokratiſchen Vereine und freien Gewerkſchaften indem ſie
ſich weigerten dieſen zu ihren Verſammlungen die Säle herzugeben
Deshalb müſſe man jetzt auch mit der Forderung an die Saal
beſiher und Brauereien herantreten daß zu ſozialdemokratiſchen
und Gewerkſchaftsverſammlungen die Säle in dem gleichen Maße
zur Verfügung geſtellt werden wie zu bürgerlichen Verſammungen Die Funktionäre der ſozialdemokratiſchen Partei und der
freien Gewerkſchaften hätten deshalb in ihrer Sitzung vom 9 Auguſt
beſchloſſen in dieſem Sinne wirken zu wollen Den Brauereien
und Saalbeſitzern ſei dieſer Beſchluß auch mitgeeilt worden und
erklärt daß im Falle der Ablehnung der Forderung die Arbeiter
ſchaft mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln das Ziel erſtreben
werde Der Saalbeſitzerverein habe dahin geantwortet daß er
nicht in der Lage ſei ſeine Mitglieder zur Hergabe ihrer Säle an
die ſozialdemokratiſche Partei und die Gewerkſchaften zu zwingen
eine Bierpreiserhöhung ſei nicht von ihnen beabſichtigt auch ſei es
nicht angebracht die Angelegenheit der Bierpreiserhöhung mit der
Saalfrage zu verbinden Die Brauereivereinigung habe ebenfalls
ablehnend geantwortet und geſagt über die Säle hätten einzig und
allein deren Jnhaber zu verfügen Aus beiden Antworten gehe
hervor daß Saalbeſitzer und Brauereien nicht gewillt ſind die
Forderungen zu erfüllen Der Einfluß der Brauereien auf dieSealbeſiter ſei aber hinlänglich bekannt Es ſei deshalb allen
Arbeitern und Arbeiterfrauen zu empfehlen den Genuß aller
im Preiſe erhöhten Brauereiproduke zu meiden bis die Brauereien
den jetzt beſchloſſenen Preisaufſchlag aufgehoben haben und den
Arbeitern alle Säle freigegeben werden die andern Parteien zu
Verſammlungen zur Verfügung ſtehen Nach kurzer Erörterung
wurde faſt einſtimmig 5 bis 8 Perſonen der Kleidung nach
anſcheinend Brauereiarbeiter ſtimmten dagegen beſchloſſen die
erwähnten Forderungen durchzuſetzen Es wurde eine Kommiſſion
gewählt welche die geeigneten Schritte tun ſoll um den Beſchluß
der Verſammlung zur Durchführung zu bringen

Die zwiſchen Berlin und Lindan verkehrenden Schnellzüge

D 70 D 69Berlin Anh Bhf ab 945 Nachm Lindau ab 930 Nachm
Halle a S 11 Halle a S 1777 VormLindau an 950 Vorm Berlin Anh Bhf an 947
werden noch einige Tage über die im Aushangfahrplan angegebenen End
friſten hinaus befördert und zwar verkehren beide Züge ab Berlin und
Lindau letztmalig am 6 September

Stadttheater Die Friſt für Erneuerung des Abonnements
läuft am Sonnabend den 28 d ab Ab Montag den 30 Aug
wird über bis dahin nicht beſtellte Abonnementsplätze anderweitig
verfügt Neuanmeldungen werden in den Kaſſenſtunden Wochen
tags 10 1 und 6 Uhr angenommen

Apollo Theater Heute Donnerstag geht zum Benefiz für
Herrn Regiſſeur Anton Ott die dreiaktige Operette von C M
Ziehrer Der Liebeswalzer zum 1 Male in Szene Das Werk
welches für Halle vollkommen neu iſt wird morgen Freitag zum
2 Male aufgeführt Am Sonnabend findet zum Benefiz für den
Regiſſeur Herrn Anton Pratl verbunden mit einem Gaſtſpiel von
Frl Marie Seubert 1 Operetten Soubrette vom Stadt Theater
in Leipzig die Aufführung von Johann II Operette in 3 Akten
von Edmund Ensler ſtatt

Biophon Theater Das neue intereſſante Programm verdient
Beachtung Jungen Damen dürfte die erſte Nummer betitelt
Die Brille der Hexe beſonders gefallen zeigt dieſes doch wie man

mit Hilfe einer Zauberbrille in die Zukunft blicken kann Der
Humor kommt in dem Bilde Jm Reiſefieber gut zur Geltung
Ein farbenprächtiges Ausſtattungsſtück bietet Die Legende des
Orpheus Ueber afrikaniſche Verhältniſſe belehren die feſſelnden
Bilder aus Oran Eine komiſche Szene bringt die nächſte Num

mer uner dem Titel Der Depeſchenbote auf Rollſchuhen Recht
gefallen wird auch das Singſpiel Das Zigeunerkind Hierauf
wird dargeſtellt wie ein hartgeſottener alter Junggeſelle plötzlich
zu der Erfahrung kommt daß Familienglück über alles geht Das
Bild Der Sohn des Gutsverwalters das eine Epiſode aus dem
Leben vorführt erweckt Spannung und iſt geeignet weiche Ge
müter in Aufregung zu verſetzen Den Schluß des Programms
bildet das humoriſtiſche Bild Man rin in die Tonne

Zoologiſcher Garten Die Wild Weſt Truppe hat geſtern
abend das Feld geräumt und es wird daher wieder ruhiger im
Garten werden und Alt und Jung werden wieder dem Tierbeſtande
und auch der reichen Blütenpracht mehr Aufmerkſamkeit ſchenken
Morgen Freitag nachmittag werden allerdings die Augen aller
Beſucher in die Luft gerichtet ſein und zwar nach Süden um hier
von hoher Warte aus mit freiem Ausblick ins weite Land den
Zeppelin 3 auf ſeiner Reiſe nach Berlin zu erſpähen und auf
einer Fahrt möglichſt lange zu verfolgen Wenn das ſtolze Luft
ſchiff wieder wie am Pfingſtſonntag gerade über den Zoologiſchen
Garten hinwegfahren ſollte werden ein paar kleine Nachbildungen
der Zeppelinballons in Länge von 1,25 und 2,25 Meter mit
Leuchtgas gefüllt losgelaſſen werden um dem ſtolzen Bruder einen
Gruß zu ſenden Die Konzerte werden nachmittags und abends
vom Leipziger Tonkünſtler Orcheſter ausgeführt und zwar mit
Streichmuſik Beſetzung Für den Abend iſt ein ſogen Walzer und
Operetten Abend vorgeſehen Die Eintrittspreiſe ſind nicht erhöht
von abends 7 Uhr ab beträgt das Entree 35 Pfg pro Perſon Am
nächſten Sonntag wird ein großes Pracht Feuerwerk durch die
Herren Gebr Pfeiffer Cröllwitz abgebrannt Dasſelbe bringt
viele Neuheiten auf dem Gebiete der pyrotechniſchen Kunſt und ſoll
alles bisher dageweſene übertreffen

Das Kyffhäuſer Feſtſpiel von Oberpfarrer Greiner kommt
heute Donnerstag und morgen Freitag abend für unſere Schul
jugend zur Auge rung Am Sonntag folgt die Aufführung fürErwachſene as mühevolle Werk vieler Wochen unter Walter
Siegs ausgezeichneter Leitung harrt nun des fleißigen Beſuches
durch Halles Bürgerſchaft um das ſchöne Ziel den hilfsbedürftigen
Veteranen unſerer großen Kriege einen Zoll unſeres Dankes zu
bringen zu erreichen Ein guter Beſuch iſt um ſo mehr nötig alsdie Unkoſten der Aufführungen ſich auf weit über 1000 Mart

ſtellen da ja Saalmiete Koſtüme Friſuren Requiſiten Druck
koſten Jnſerate Regie Garderobe uſw uſw zu bezahlen ſindHalles Vurgerſchaft möge nun alſo zu Hunderten in die Auf
führungen pilgern Das prächtige Stück iſts wert und jeder Be
ſucher hilft dann noch alten Veteranen den Lebensabend zu ver
ſchönen

Bru Konen S rium fü k und terr Meklurdtee

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltretsd
erichtet für die Herr Oberregiſſeur Scholling die Leitung hatVer Kurſus kann auch von Predigern Dozenten Lehrern Rehnern

als Einzelfach beſucht werden

J Reſtaurant Mittelpunkt Nikolagiſtr 12 konzertiert
kg Abend eine tüchtige Münchener Kapelle Original Nacht
chwärmer Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Tanbſtummen Verein Einigkeit begeht am Sonngbend
den 28 d M im Goldenen Hirſch Obere Leipzigerſtraße 68
ſein 14jähriges Stiftungsfeſt mit Theater Konzert und Ball Der
Verein der im Theaterſpielen ſchon Wrragea geleiſtet hat
wird wieder zwei hübſche Pantomimen bieten und zwar das Drama
aus der Zeit der Kreuzzüge Der heimtückiſche Hofmarſchall oder
der Gräfin ſtandhafte Liebe und die Humoreske Das Duell im

W Zu dieſem Feſte ſind alle Schickſalsgenoſſen deren
Angehörige Bekannte und Freunde eingeladen Der Reingewinn
ſoll wie bisher dem Unterſtützungsfonds für hilfsbedürftige Taub
ſtumme überwieſen werden

Der Verein Deutſcher Militäranwärter hält ſeine Monats
verſammlung am 28 d abends 824 Uhr im Vereinslokal
Schultheiß Poſtſtraße ab Militäranwärter welche dem Verein

noch fernſtehen haben als Gäſte Zutritt Die Tagesordnung lautet
Protokoll über die Verhandlungen des Bundestages 1909 Wich
tige Aenderungen der Satzungen der Bundesſterbekaſſe in Vierſen
Errichtung einer Kollekivverſicherung von Vereinen und Verbän
den im Bunde und Uebernahme der beſtehenden Begräbnisbeihilfe
kaſſen in die Kollektivverſicherung Abhaltung eines diesjährigen
Stiftungsfeſtes

Der Jugendverein der Panulusgemeinde unternimmt am
Sonnabend den 28 d einen Nachtausflug nach dem Peters
berge Abmarſch pünktlich 10 Uhr vom Viktoriaplatz

Streik Die Kohlenarbeiter der Firma Jeſau ſtreiken Das
ſozialdemokratiſche Volksblatt benutzt nun eine Mitteilung über
den Streik zu folgenden Angriffen gegen die Polizei Das dem
Herrn zur Verfügung ſtehende Polizeiaufgebot iſt noch verſtärkt
worden und gefällt ſich darin recht ſcharf gegen die Streikenden
vorzugehen Das Koalitionsrecht der Arbeiter ſcheint für die
Halleſche Polizei nicht vorhanden zu ſein da man den Streikenden
das Poſtenſtehen ungerſget und ihnen verbietet ſich dort aufzu
halten m Siſtierungen dieſerhalb ſind an der Tages
ordnung Mit welchem Recht die Polizeiorgane ſo vorgehen iſt
uns zunächſt unerfindlich Hierauf iſt nur zu ſagen daß die Po
lizei Streikpoſten im allgemeinen nicht duldet weil es ihre Pflicht
iſt dafür zu ſorgen daß die Ruhe und Sicherheit auf den öffent
lichen Straßen nicht gefährdet wird Wie leicht es bei Streiks zu
chlimmen Auftritten kommt ergibt ſich recht deutlich aus zwei
zorkommniſſen die ſich geſtern ereigneten Jn einem Falle

wurde nämlich ein Arbeitswilliger von dem Arbeiter Otto Fehſe
Weißenburgerſtraße 4 der Streikpoſten ſtand auf der Straße

er verletzt Der Arbeitswillige wurde von Fehſe mit der ge
allten Fauſt in der er ein zugeklapptes Meſſer hatte u a wieder

holt in das Geſicht geſchlagen und Fehſe drohte auch von dem ge
öffneten Meſſer gegen den Arbeitswilligen Gebrauch zu machen
Ein anderer Arbeitswilliger wurde von dem Streikpoſten Arbeiter
Wilhelm Schneider Große Ulrichſtraße ebenfalls auf offener
Straße ſehr ſtark in den Rücken geſtoßen wodurch ein großer
Menſchenauflauf entſtand

Jn einem grauenhaften Zuſtande wurde geſtern nachmittag
egen A Uhr ein etwa 70 Jahre alter unbekannter Mann in einem

Rübenfelde an der Hauptſtraße in Wörmlitz aufgefunden Die
Kleidung des Greiſes war völlig zerfetzt und er ſelbſt mit Un
geziefer über und über bedeckt Am Körper hatte der Unglückliche
mehrere Wunden in denen ſich Maden entwickelt die u a er
hebliche Teile der Bauchdecke zerſtört haben Jn der Klinik wohin
der Aermſte gebracht wurde erklärten die Aerzte ſo etwas von
menſchlichem Elend noch nicht geſehen zu haben

Vermißt wird ſeit dem 24 Auguſt vormittags 10 Uhr der
Schüler Paul K Anzug Braune Jacke graue Hoſe ſchwarze
Strümpfe Knopfſtiefel weißes Hemd vhne Kopfbedeckung Be
ſondere Kennzeichen Schmales blaſſes Geſicht ſchlechte Zähne
dunkelblondes kurzgeſchorenes Haar Mitteilungen über den
jetzigen Aufenthalsort nach Torſtraße 47 erbeten tn

Geſtürzt Geſtern ſtürzte der Laternenanſtecker Karl Ludwig
von ſeiner Leiter welche er gegen die Laterne vor Königſtraße 92
geſtellt hatte und auf welcher er ſtand um anzuzünden auf das
Straßenpflaſter herab L erlitt eine ſtarkblutende Kopfwunde
und eine anſcheinend leichte Gehirnerſchütterung Er wurde mittels
Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik zugeführt

Ueberfahren Jn der Wolfſtraße wurde geſtern die 154 Jahre
alte Tochter des Bahnarbeiters Otto Mel zer von einem unbe
ladenen Laſtgeſchirr überfahren Nach Anſicht des Arztes ſind die
Verletzungen ungefährlich Wem die Schuld beizumeſſen iſt ließ
ſich bisher nicht feſtſtellen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 34 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm September erſcheinen 5 Nummern

Telegramme und lehte Nachrichten
Friedrichshafen 26 Augnſt W Die Abfahrt

des Lufiſchiffs Z III erfolgt heute abend zwiſchen
9 und 10 Uhr die genaue Zeit kann aber erſt heute im Laufe des
Nachmittags angegeben werden Das Wetter iſt trübe und
regneriſch Die Beſatzung des Luftſchiffes bilden Ober
ingenieur Dürr als Führer Direktor Colsmann Oberingenieur
Kober Jngenieur Stahl die Luftſchiffkapitäne Hacker und Lau
ſowie 4 Montenre

Zwickau 26 Auguſt W Geſtern früh 45 Uhr wurden
auf dem Vertrauensſchacht in Schedewitz der 49 Jahre alte Berg
arbeiter Ernſt Emil Potger aus Niederplanitz und der Berg
arbeiter Emil Klatt aus Schedewitz durch hereinbrechendes
Geſtein verſchüttet Klatt konnte nach mehrſtündiger ſchwerer
Arbeit unter den Trümmer mit leichteren Verletzungen hervorge
zogen werden während Potger erſt am Nachmittag als Leiche ge
borgen werden konnte Er hinterläßt eine Frau und ſieben Kinder

Bremen 26 Auguſt W Nach einem Telegramm aus
Montevideo wurde die Kollſion des deutſchen Dampfers
Schleſien mit dem argentiniſchen Dampfer Columbia dadurch

herbeigeführt daß letzerer bei der Einfahrt in den Hafen vor Bug
der aus dem Hafen kommenden Schleſien zu kreuzen verſuchte
was ihm nicht gelang Danach ſcheint die Schuld an dem be
dauerlichen Unfall lediglich auf Seiten der Columbia
zu liegen

London 26 Auguſt Aus Montevideo wird ge
meldet Sechs Taucher arbeiten an der Förderung der Ertrun
kenen Alle Poſtſachen mit vielen Wertpapieren ſind verloren
Die Leichen der ertrunkenen Paſſagiere ſind im Zollamt aufgebahrt
worden Trotz des Regens defilieren Tauſende durch die Leichen
halle Viele Tote konnten nicht rekognosziert werden Der Prä
ſident und die Miniſter ſind von der Kataſtrophe tief erſchüttert
und tun alles was in ihren Kräften ſteht um die Leiden der Ueber
lebenden zu lindern Die Flaggen auf allen Schiffen im Hafen
wehen halbmaſt

Oporto 26 Auguſt W Durch Exploſion eines Dampfkeſſels
wurden in einer hieſigen Fabrik 28 Arbeiter ſchwer ver
brüht Einer wurde unter den Trümmen bearaben

Dei o27 ugunt
Las Palmas 26 Auguſt W Ein ſpaniſches Schif

ſcheiterte bei der Jnſel Fuerteventura Der Kapitän und
8 Mann der Beſatzung ertranken

Paris 26 Auguſt W 4000 organiſierteMaurer haben beſchloſſen morgen in den Ausſtand zu ireten
weil die Unternehmer ihr Verſprechen keine Akkordarbeiten mehr
ausführen zu laſſen nicht gehalten haben

Paris 26 Auguſt W Das Journal meldet aus
Toul Nach dem Genuß von verdorbenem Fleiſch ſind von der
Beſatzung des Torpedoboots 174 mehrere Soldaten unter Ver
giftungserſcheinungen erkrankt Eine Unterſuchung
iſt eingeleitet

Paris 26 Auguſt W Wie der France Militaire aus
Toul gemeldet wird ſoll dort eine neue Leiter in Gegenwart
des Generals Paux eine Erfindung des Gouverneur Dupommier
erprobt werden die einer Belagerungskolonne das Ueber
ſchreiten von Feſtungsgräben ermöglichen ſoll

Konſtantinopel 26 Auguſt W Der heutige Miniſter
rat befaßte ſich auch mit der Lage in Yemen, die ſich verſchlech
tert hat Unter Sahl Ali Mehmed griffen wie es heißt die Auf
ſtändiſchen an und ſprengten ein Munitionsdepot in die Luft wo
bei viele Soldaten getötet wurden Seitens der Pforte
wird die Nachricht daß die türkiſche Regierung bis zum Eintreffen
von Verſtärkungen in Yemen die Hilfe italieniſcher und engliſcher
Kriegsſchiffe erbeten habe für unzutreffend erklärt

Konſtantinopel 26 Auguſt W Die im Miniſterrat
entworfene Note wird allen Großmächten überreicht
werden Die Note wird ſich eingehend mit der mazedoniſchen
Frage beſchäftigen Die Pforte dankt den Mächten für die Auf
hebung der Finanzkontrolle Die türkiſche Regierung wird ferner
hin die Regelung der mazedoniſchen Verhältniſſe gemeinſam mit
der Reform des ganzen Reiches durchführen Die Kretafrage wird
in der Note nicht berührt

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Dolltzseh Rlenburxan und Verkauf von Wertpapieren Einlösang ron Coupons

Konto Korrent Soheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ote

Kuröbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 26 Aug 1909
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F Zimmermann Co Maſchin 4 pr A
Grube Glückauf proz Oblig
Halle Hettſtedter 3 proz Oblig

do 41 Proz do

t n 2/ 4 97,506u 101,506
I

286100 75b2

a 07 7504 980
n e 1016

t t

i o 1016a i 4 97,750

u 21Bn u 100,250
Hall Straßenbahn 4proz do u 4 v9,20b2z6Kyffhäuſerbütte 4 proz Hyp Anleihe u 4 eGottfried Lindner 4 proz Anleihe u c ſoMansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft

z Eisleben Anleihe 7 An 103 256do do do z u 4 98,900Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl nSächſ Thür Braunk 4 proz Schuldv 2 n V Fdo II rüchz mit 102 proz u 4 WSächſ Thür Vraunk Ver Anl rückz 102 u 101 506Waldauer Braunkohlen 4 proz do S u 97,756WerſchenWeißenf Braunk 4 pr Obl 18900 u 4 127 75do do vo do 183 S u 4 97 7do do do do 4902 u V 4do do rüclz 102 uZeitzer Paraffiüm u Solarölfabrik Anleihe 2 S u 8,208do do p 101,75 baAktien
Bankvereins Aktien 1307 9 2 4 152,50 bapar u Vorſchuß Vank Aktien 1803 4 4 376Ammendorfer Papierſabrik Aktien I1907/08 15 4 219b26

Beruburger Maſchinenfabrik Aktien 1907 4 SEröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien ſus07 os 18 4 1210,756
Cönnern Malzfabrit Aktien 1907/08 11 4DörſtewitzRattmannsdorf Braunk Akt 1907 s 2 4 396

do VBorzugselktien I807 001 4 hEilenburger Kattun Manuſaktur Aktien 1907 o 0 4 98 500Eiſenwert Brünner Artern 1907 10 4 I14060Glauzig Zuckerſabrik Aktien 1807 12 4 lI46Halle Hettſt A La A g proz 1807 081 4 79 26B
do La B ne 8 4 76Halleſche Aktien Bierbrauerei Aktien iso7/os 0 1 4 54BHalleſche Maſchinenfabrik Aktien 1907 26 4 430Ba Straßenbahn Aktien 4 1907 vv,500

dalleſche PortlandCement Fabrik 1907 5dildebrandſche Müblenwerke Aktien 190708 13 4 165B
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien e 1907,08 11 4 16560
Kyffhäuſer Hütte Aktien 1907 6 4Landsberger MalzfabrikAktien so s 9 i WLindner Gottfried Aktien 1907 10 4 158BNaumburger Braunkohlen Aktien e 1807 14 4 2008Niemberg Malzfabrik Aktien 1807 9 4 1290Rienburger Schloßmälzerei Aktien Il907 4Riebeckſhe Montanwerke Aktien 1207/08 12 4 193Sächſ Thür Braunt St Attien 1907 5 4 1006do do St Pr Att I Em 12907 5 4do do do II do 7 c vonWaldauer Brannkohlen St Aktien 1907 12 4 215,500
Wegelin Hübner G Aktien 1807 1 2 4 I1v260Werſchen Weißenfels Braunkohl Akt 1907/08 16 4 4 32130eitzer Maſchinenbau Aktien Schaede 1807/08 11 a

Paraffin u Solarölfabrik Aktien ſ1so7/os 11 4 16580
ucerraffinerie Halle Aktien 6 1907 0 4 1220BruckdorfNietleb Bergbauverein Kuxe 100 o o z

Konſolidierte Pfännerſchaft Kure r 42 810B
Die Kurſe der mit bezeichneten Papiere verſtehen ſich in Rark für ein Stück

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Fein er eeeä 74 am 27

eiſe heiter und m war weſentlichenNiederſchläge 8 w ren
Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 Auguſt

Ziemlich heiter vorwiegend trocken mäſtig warm

e

nene

n

an

e



Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 Augrſft

Sagle Briketts sind Trumpf ennmeter u
Frau L Näehterlein Barfütgerztraue er

h

S

obc

Trotz stürmischen Andranges r e nim wer Fr abjedes Schnittmuſter zum halben Preis
auzu S Pfg P Zentner ab Lager ggale Briketts von hervor ſol

der Heilzkratt tar65 v trei Gelass h Wzu II w v 1000 Stäer ab Lager Vagepreeeeteine Neuheit àabwaschbare Herrenwäsehe

I gei Galass prima Ken ntat in Iänon weiß in Zephyr bunt S
J Größte Sparſamkeit 5Unverwüſtlich im Tragen

Canenaer Weg I chre nor 145 ſchnell abwaſchbar geruchlos rnoprg keine Gummiwäſche Sa übertrifft an Ausſehen Leinenwäſche
Se

zuim en im ine en u ihn n n rn eVoroins 8 tHaarnähirstoff Achten Sie bitte genau lee auf Firma u Hausnummeor gBe
41

Gr Ulrichſtraße 41 aPraent C Kiappenaeh t ePraent haMäprt Avrod geinen Godan an Bigeww 4 Photographie BRenckertührt durch seinen Gehalt an Eigelb dem 2 erHaarboden die erforderlichen Nährstoffe ren Ulrichſtr re er dizu verhindert und beseitigt Schuppen 12 Vit 3 Mark 12 Viſit 50 Mark zubildung verschafft gesundes üppiges 12 Kabinett Mart 12 Kabinett B Wartglänzend weiches Haar 12 Vittoria 25 Mark 12 Viktoria 75 Mark nEl Boda iet a F Ak 50 in naeh F in bekannt tadelloſer dusſühenng und Haltbarkeit m
stehenden Geschäften erhältlich u und werden Aufträge W 7 r er geDrogerienz Oskar Ballin jun Leipzigerstr 63 Br Berthoid cr z nur allein hier t an n Hauſe mit Sticen für uns u VSteinstr 48 W Durow Dreyhauptstr 25 Hugo Joedleke Schmeer e angenommen ann e z ſerer erſtklafſigen Stricmaſchine inBornbe re u P ürt Se e riii r e ernene n mit 50 Anzahlung und Pernburgerstr 32 ax Steinweg rog Ludwig be

Wuchererstr Ecke Bismarckstr i äte Rannischestr 2 Freitenmeyer s Zahnpraxis beſten Tizahinng Ueſeen e der ib

Parfumerien e e e noaa Hot l u S rrrafe 5 i d h beim Stricken für uns Anlernen gratis ſitSr Steinstr 8 Otto Bahr Gr Steine 31 der Ball zon Altelier für modernen Zahn Erſatz e e e e von kl
Leipzigerstr 91 B Eroszklaus Gr Steinstr 17 Hans Meyer mit und ohne Entfernung der Wurzeln Vertreter Otto Evers Freden a d Leine nRannischestr 13 G Hledermann Poststr 1 E Rlehter acht v l 5 3 h be e bLeipzigerstr 66a4 Carl Saatz Rannischestr 6 Fr Seellg Gr ehmerz des un zie t G J 1 u
Ulrichstr 4 Herm Stitz Gr Steinstr 33 A Thomas Steinweg 34 Plombierungen etr J U s heOtto Wengler Landwehr Ecke Lindenstr Ausserdem in allen Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme Zahlungsbeding Thüringerſtraße 16 Telephon 2058 ar

Apotheken Drogerien u Parfümerien zu haben Telephon 3301 Briſcetts ärude Kok Anthrazit und Steinkohlen zuKopfwaschungen werden in all bess Friseurgeschäft ausgek P Ueber mein ſchmerzlofes Verfahren liegen viele Anerkennungs Gaskok und Zentralheizungskok t
ſchreiben im Atelier aus Briketts ab Lager 58 9 Handwagen zur Verfügung

C

Ge r ist Zuckerpreise steigen rapid5 J sowohl für alte als neue Ernte 3e S VAS G e Man verlange umsonst und portofrei die von Kaufmann V
Jackettanzüuge Jackettanzüge Jackettanzüge Michael Proestior in Würzburg verfassten hochinteressanten u

Serie I 50 Serie II 13 50 Serie III 18 Plugsehriften ſtIackettanzuge Junglingsanzuge Knabenanzüge Ab heute habe wir e eſchwere und leichte däniſche und ſchwediſche ſi
Arbeits u Luxuspfer deDFſonſtiger Preis bedeutend höher

zu nur reellen und kulanten Bedingungen im Gast mLagerbeſtand über 500
DF nur modernſte Muſter Stück hof zum gold Löwen hier zum Verkauf geſtellt d

in Stoff von 75 Amdi Worm Merſeburg Frerer
in geſtreiftem Leder Bel en n krivat Seminar für Kindergärtnerinnen

Serie IV 25 von 6 an von 2 C an

o

v s Taus Küohe Keller und Vorratsräumen die von Zeit in Mancheſter 90 2 27 und Przieherinnen 90
Zeit mit AUTOMORS Wasser besprengt oder r an n S fuv n a De Alle Artikel um vor Ein wälläge h s Direkt Robert Mayer Schulinspektor a D tigescheuert werden AUTOMORS ist das geruch treffen der Winterwaren zu räumen 2 z Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im OKtober i

lose und giftfreis Desinfektionsmittel welches sich z 2 Pension im Hause Sprachunterrioht Latein Französisoh Jeinzig und allein für den Hausgebrauch eignet Ernst Rennenr Marktplat 14 c Französin im Hause Prosp trei b
Schrebergarten Halle Nord t

Wasohmascuinon J Da das Zuſardeſomwe e G m b H nunmehr geſichert
Porzüglicher Haustrunß

erſcheint da ein paſſendes Grundſtück zu günſtigen Bedingungen ange g
beſte bewährte Syſteme ſtellt iſt werden die Intereſſenten zu einer aSehaede s Sechnellvi 12 e weiteren BeſprechungBraun ter zum SelbſtAbfüllen pro Liter 2 Pfg Schmidt s Patent auf Freitag m 27 Aug abends 9 Ahr nach Reſtaurant Germania

Waschmasehine Garten Reilſtr eingeladen Der Gründungs Zusſchuß
Erhältlich in der Braueſe ſowie durch meine Dampfwasonmaschine Krauss

Geſchirre AlleinVerkauf für HalleWäscherollen Wringmaschinen Plättöfen in alle Freislagen marSchwemmèé Brauerei lIalle a S Plätten Plättbretter renonniert abrimte an
Fernſprecher 2649 Wiin Reckert en Zigaretten

empfiehlt
LudwJ 66 Das meue Bett ſich le wenstrasse 8

1 lä b tan Backpulver vett n ffnee ch e eedaken e Wctie We Hecue Fet FeFo Wilholmstr Tel 3366

99

arben das Gebett ſ 30 Dasſelbe Bett mit Daunenoberbett u 35 StaatlichPuch in gpaly o feinſte ne e u 40 e trarrig tie ſedee Vett konzess belegene tglose
5 mehr Nicht gefallend Geld zurück Katalo

iüst das Beste
Bettenfabriß A I r nkerone Laſſet 15 stets vorrätig

und daher unübertroffen

Hausfrauenl sammelt alle Hansa Düten denn für
50 Paokungen senden wir 1 Dose

f Leibniz a I Sgratis und franko

tahmer Wilms Hamburg

Kerm Rühl
Poststr II

Rab Spar Verein
a beschenkarthel

jeder Artin allen Preislagen

Erholungsheim
Weidenplan 20Bniecht Rosenthal

Durchreiſenden Damen
empfehlen ſchöne Zimmer in der

Färberei a uersverger
I Etage und guten Mittagstiſch zu
mäßigen Preiſen im Abonn billigerChemische Reinigungs Anstalt Schöner Garten Balkon

Auf meine Spezial Abteilung Näheres im Bureau Weidenplan 20
für Reinigung von Herren Garderobe Rabeninsel harlet Harin ſchei

mache ich besonders aufmerksam Detektiv Institut Reilftr 1246 Laden qm Eiatze Hoffmanns Veberfahrt See ärnin Vewelſe Anbtanſte
Täglich von früh geöffnet

Engros Niederlage Linie Hauptbahnhof Böllbergerweg geſtrickt Trißkot Batiſt Gr AuswR J o T h 7 c lür Vraunenleiden H Scehnese Nacht Gr Steinſtr 84Düben Herrmann Halle a S t e 6 Kiel boll Juwelen Jlher d verw Fossmann Leiplg e
w e hg ässe enau Joſefſtr 34 Verl Sie u t noch ei nehmer Offert

Gutschow Barnieske Halle a S a 6 bolgel 56 voraehläg W hrewürte Broſch u Fragebog geg 30 J Briefm unter S 4296 an die Exped d Bl

tär Umarbeitungen Sqhweinefutter w arg d beſtrangporto nimmt anPogtstrasse 8 8 bereitwüligs Zu erfragen in der Exped Bl M R Weihmann Vernhardyſtr 14


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


